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ÄmlMalt zur Lailmcher Zeilung Rr.6.
Dienstag, den 8. Jänner 1884.

(14?) KunämaHun«. Nr. 11152.
. Das hohe l. l. Handelsmimsti'rimn und das

lomgl. unss, Ministerium für Ackerbau. Indn»
ine und Handel haben dem Dr. A l o i s Va>l

l t n t a , t. l. Rcnierunsssrathe, uno dem h e i n »
l'ch K o r n , beide in Laibach, auf einen trag»
oaren. f,einelel,tic,cn Dmnpsapparat zur Berci»
"Ina von örtlichen oder allgemeinen Dampf-
oaocrn unterm 11. November 1888, Z, 37 7U8
e>n llusschlkßendcs Privilegium an die Daller
elnes Jahres ertheilt, was hiemit zur allacmei.
nen Kenntnis gebracht wird.

Laibach am 8, Jänner 1884
K. l . Landesregierung.

(153 1) Kunllmuckunu. Nr. 181

Die Einkommenbelrnntnisse der ersten und
und dntten Classe, dann die Anzeigen über e
Nebenden Bezüge smd zur Steueibemessung pro
1884 sur den Vereich der gefertigten Steuer°
bemcsiungsbehörde in der bishir üblichen Wch,.

b i s 81 . J ä n n e r 1884
bei derselben zu überreichen.

K. l. Vezirlshauptmannschaft Laibach, am
a. Jänner 1K84.

(148—1) Niurnilienftelle. Nr. 2

s^«s .^ ^ ^fertigten l. k. Bezirlshauptmann-
N ^ n ^ " ^-Februar d. I , an eiue Diur-
murnstelle (vorläufig) mit dem Diurnum von
<l" fl^monatlich zu vergeben.

Äewerber «„i diese Stelle wollen sich unter
^achiveisung der vollständigen Kenntnis der
beiden Landessprachen und des Kanzleimani-
Pulatwnödlenstes diesfalls längstens

b is 2b. J ä n n e r d. I .
anmelden. " " ^ " persönlich oder schriftlich

^ ' " ' am

("-') Kundmachung ^
der k. k. Steuer-^ocalcommisston i n ^ a i -
bach wessen Ueberreichung der ^ inkom-
menfteuerbekenntnisse für das Jahr 1884.

Nns Grund des Gesetzes vom listen
Dezember 1883, enthalten im Reichs-
aesetzblatte unter Nr. 175, wird Nach«
stehendes kundgemacht:

I u r Nebcrreichuna der Nekenntnisse
über das (tinlommen von Handels«,
Gewerbs» und sonstigen steuerpflichtigen
Nnternchmungeu, von Pachtungen und
«enten und endlich der Anzeigen nber
stehende Iahresbezüge znm Iwecke der l
Vintonlmensteuerbemessung pro 1884
wird mit Nezug aus den hohen Finanz«
ministerialerlass vom 8. Dttober 1884,
1.43 507/213, die Frist

bis Ende Jänner 1884
festgesetzt, nnd werden die i» t. Vintom»
mensteuerpflichiigen der Stadt Laibach
unter Hinweisung anf den t; 32 des
Einkommensteuergesetzes eingeladen, ihre
Fassionen, beziehungsweise Anzeigen
innerhalb der obbczeichnetcn Frist bei
dieser l . l Steuer «Localcommission zu»
verlässig zu überreichen.

Die gedruckten Nlanlette zn den
Fassionen uud Anzeigen werden hier«
amts unentgeltlich verabfolgt.

Bezüglich deren Verfassung wird
mit Verusung anf den 8 33 des Vin«
lommensteuergesetzes bemerkt:

1.) Nei den Nelenntnissen über das
Einkommen der ersten Classe von Han«
dels«, Fabrils« und Gewerbe-Unterneh«
mungen sowie von Pachtungen sind zur
Ermitt lung des durchschnittlichen l5in«

lommens die Einnahmen «nd Ansgaben
der Jahre 1881, 1882 und 1883 nnler
Beobachtung der 88 10 und 11 des Vin«
tommensteuergesetzes zum Grunde zu
legen.

2.) Jene, welche ihr Gewerbe ver»
pachtet haben, wollen in den Netenut
«issen die Pächter namhaft machen nnd
angeben, in welchem Stadttheile und in
welchem Hause der Gewerbsbetrieb statt«
findet, dann welchen Vetrag sie für die
Neberlassung der Gewerbsconcession er«
halten.

Die Gewerbspächter haben für sich
abgesonderte Bekenntnisse zn überreichen.

3.) Die stehenden, d. i. die vorhinein
! festgesetzten Bezüge der Privatbedien-
steten sind von den Privatcassen oder
den Verpflichteten, nämlich den Dienst-
gebern, von welchen die Auszahlnng an
die Bezugsberechtigten geschieht, anzu«
zeige«, und überdies haben auch die
Nezugsberechtigte» ihre Fassion vorzu«
legen.

Diese Unzeigen haben auch in den
Fatten zu geschehen, wenn der eigent»
liche Iahresgehalt den Betrag von U3tt f l .
uicht übersteigen sollte, und es sind alle
wie immer Namen habende Neben«
genüsse ohne Rücksicht auf deren allfällige
Steuerbefreiung speciell anzuführeu, in»
dem die Ausscheidung der der Stener«
Pflicht nicht nnterliegendeu Taugenten
nach den bestehenden Normen nur der
Steuerbehörde zukommt.

Andere Arte« des nicht in stehenden
Iahreogebttren vorhinein bestimmten
Einkommens der zweiten Llasse sind von
den Steuerpflichtige« auf gleiche Art ,
wie für oie erste Classe vorgezeichuet,
einzubeleunen.

4.) Die Bekenntnisse über Iinsen
und Renten der dritten Llasse sind nach

dem Stande des Vermögens vom 31ften
Dezember 1883 zn verfassen.

Es sind zu fatieren die Interessen
und Renten von allen Capitalien, be»
züglich welcher dem Schuldner das Recht
zum Abzüge der Einkommensteuer ge«
setzlich nicht znsteht, beispielsweise die
Zinsen von Partial-HHPothctar'Anwei«
sungen, die Zinse« von Ticust-, Heirats»
und sonstigen wie immer gearteten Bar«
cautionen der Vivi l- »ud Militärper»
souen, die Zinsen von Privatobligatio«
neu, die Leibreuten, die Ziusen von auf
steuerfreien Häusern versicherten <5api«
talien, dann die Zinsen von Pfandbrie»
fen oder Gchuldverschreibnngen der l . l .
priv. allg. österr. Nodencrcditanftalt, die
Ziuseu von den Obligationen des Grazer
Stadtanleheus vom Jahre 1873, die
Zinsen des auf Grund des Landesgesetzes
vom 21. Jänner 1873, beziehungsweise
11. Jänner 1874 emittierten Wiener
Eommuual-Aulehens und die Zinsen
von Darlehen und Spareinlagen der
«ach dem Gesetze vom 2?. Dezember
1880, R. G. Nl . Nr. 151, steuerpflichtige«
Erwerbs« u. Wirtschastsgenosscuschafte«.

Von der Fatierung ausgeschlossen
siud nur die Zinsen von Staats« und
öffentlichen Fonds, dann von den stau»
discheu Dbligationeu, von welcheu die
Vi«kommeuste«er unmittelbar bei der
Zinseuzahluug in Abzug gebracht wird.

Die Prüfung und Richtigstellung
der Bekenntnisse und Anzeigen sowie
die Steuerbemessuug wird «ach den be«
stehenden Vorschriften erfolgen.

Ueber allfällige Recurse wird die
hochlöbliche l . k. Finanzdirection in Lai«
bach entscheiden.

Laibach, den 2. Jänner 1884.

A. k. Steuer-Kocalcommission.

Ä n z e i g e b l a l l .
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(113-2) Nr. 11697.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Lorenz und der Elisabeth Hkof von
>5akobowiz wird hiemit bekannt gemacht.
o°ss denselben Herr Karl Puppis von
^vltsch als Curator aä actum anfqestellt
"Ud diesem der fnr dieselben bestimmte
"MeilbietunzMescheid ddto. 3. Oktober
^«3 . Z . 9215. zugefertiget worden ist.
H «- k. Bezirksgericht Loitsch, am 27sten
"tzember 1863.

( 8 3 - 2 ) Nr. 11531.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der Gertraud Petkoosek von Medvedje-
berdo wird hiemit bekannt gemacht, dass
denselben Herr Iqnaz Gruntar, k. k. Notar
in Loitsch, als Curator u,ä actuni auf-
gestellt und diesem der für dieselben be-
stimmte Realfeilbietungs-Bescheid ddtu.
1. Oktober 1883. Z. 8569. zugefertiget
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 15ten
Dezember 1883.

(5412—2) Nr. 7852.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des Thomas

Bregar von heil. Dreifaltigkeit die Neli-
citation der von Thomas und Helena
Zalar von Rudofovo um 750 si. execu-
tive erstandenen, früher dem Johann Za°
lar von Rudofovu gehörigen, gericht-

lich auf 765 ft. bewerteten Realität 8ud
Urb. - Nr. 334/327 aä Grundbnch Na-
dlischek bewilligt und zu deren Vornahme
die Tagsatzung auf den

19. J ä n n e r 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet worden, dass die
Realttät nöthigenfalls auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
wird hintangegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 3ten
Dezember 1883. '

" (5415^3) Nr. 8535.

Reassumienmg
dritter ezec. Feilbietnng.

Vum l. l . Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der Frau Mat»
Hilde Schweiger von Altenmarlt die Reas'
snmierung der mit dem Bescheide vom
27. November 1878, Z. 9580, auf den
20. Juni 1879 angeordnet gewesenen,
sohln aber sistierten dritten exec. Feilbie-
Nmg der dem Ierni Kotnil voll Useuk

Nr. 15 gehörigen Realität Urb..Nr. 165
nä Hallerstein, nun Grundbuchseinlage
Nr. 11 der Catastralgemeinde Useuk, be-
williget und zu deren Vornahme die Tag«
satzung anf den

18. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Laas, am löten
Oktober 1883.

(78—2) Nr. 9386.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der Maria Modestini und des Johann
Skvarce von Gereuth Hs.-Nr. 10 wird
hiemit bekannt gemacht, dass denselben
Herr Carl Puppis von Loitsch als Cu-
rator all aetulu aufgestellt und diesem
der für dieselben bestimmte Pfandrechts-
löschungs« Einverleibungsbescheid ddto.
13. April 1883, Z. 3512. zugefertiget

worden ist. .,
K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 4ten

Oktober 1833.
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(5385—2)

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die laus Bescheides vom 5. April
1883. Z. 2258, bewilligt gewesene dritte
executive Feilbietung der Realilät Einlage
Nr. 97 üä Catastralgemeinde Oberlaibach
der Maria Verbiö von Podöelo, im Schätz
werte per 7310 ft, wird auf den

15. Jänner 1 8 8 4 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts reassu-
mlrrt.

K. f. Bezirksgericht Oberlaibach, am
17. November 1883.

(5413-2) Nr. 8190.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemlt bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Anton
Krajc von Metule die mit dem Bescheide
vom 8. April 1883, Z. 3190, auf den
15. September 1883 angeordnet gewesene
dritte exec. Felloietung der der Helena
Zgonc von Topol gehörigen Realität
Urb.-Nr. 225 »ä Herrschaft Orlenegg
mit dem frühern Anhange auf den

18. Jänner 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts über»
tragen worden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 20sten
September 1883.

(5.-)l3—2) ' Nr. 3799.

Zweite ezec. Feilbietung.
Es wird mit Be^ng auf das Edict

vom 2. Oktober 1883, Z 3009, bekannt
gegeben, dass zur heutigen ersten execu-
tive» Feilbietung der dem Johann und
der Maria Lister von Dobraoa zustehen
den Vesttzrechte auf die Realität Einlage
Nr. 173, 124 und 172 der Catastral>
gemeinde Hottmesch kein Kauflustiger er-
schienen ist, daher

am 18. J ä n n e r 1884
die zweite exec. Feilbielung abgehalten
wird.

«. l. Bezirksgericht Ralschach, am
18. Dezember 1883.
(5307—2) Nr. 9537.

Reassumierung
eMtiver Feilbietungen.

Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Petsche von Nltenmarlt die Neas-
sumierung der mit dem Bescheide vom
3. December 1880, Z. 8238. auf den
9. März, 9. April und 9. Mai 1881
angeordnet gewesene, sohin aber ftsllerle
exec. Feilbietung der dem Mathias Mar«
tiniik von Pudob gehörigen, gerichtlich
auf 1550 si. bewerteten Realität 8ub
Urb.'Nr. 42 aä Grundbuch Hallerstein
nun Elnl.'Nr. 28 kä Catastralgemeinde
Pudob, bewilliget und zur Vornahme die
Tagsahungen auf den

16. J ä n n e r ,
16 Februar und
15. M ä r z 1884.

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 2. No>
vember 1883.

(5262-2) Nr. 11930.

Nelicitation.
Ueber Ansuchen des Straßenausschusses

Mottling (durch den Obmann Anton
Prosenit) ist die Nelicitation der vom
Anton Magovac von Nadovince erstan-
denen und der Maria Orliö von Dobravic
gehörig gewesenen, gerichtlich auf 650 st.
geschätzten Realität Exec.-Nr. 10 der
Steuergemeinde Dobravic bewilliget und
hiezu eine Feilbietungs-Tagsatzung, und
zwar auf den

19. Jänner 1884.
vormittags um 11 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei dieser Feilbietnng
um jeden Anbot auf Gefahr und Kosten
des Anton Magovac hintangegeben werden
Wird.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
6. November 1683.

(5445—2) Nr. 12659.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-oeleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Kaspar
Pello sen. voll Unterthurn (durch Herrn
Dr. Stedl) die exec. Versteinerung der dem
Martin Majzl von Untrrthurn Hs -Nr. I
gehörigen, gerichtlich anf 460 ft. geschätz-
ten, in, Orundbuche der Herrschaft Ainoo
8ub Rectf.'Nr. 11 vorkommenden Reali-
tät bewilliget und hiezu drei Feilblctungs.
Tagsahullgen, und zwar die erste auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1884 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtölanzlet mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hin«
tangeaeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Orundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswert am 17. November 1883

(5303—2) Nr. 7813.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Änsnchen des t. t. Steuer-
amtes in Nüss^nfuß die exec. Versteige-
rung der dem Aiuon und Josef Kocjanö ö
von Oroßrölland gehörigen, gerichtlich aus
l905 st. geschätzten Hubrealnät Rectf..
Nr. 77/1 des Gutes Swur bewilliget
und hiezu drei Feilbietungti-Tausatzungen.
und zwar die erste anf den

16. J ä n n e r ,
oie zweite auf den

20. Februar
lind die dritte auf den

26. M ä r z 1 8 8 4 ,
ledesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhang
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitäi
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
nm oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber anch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnlsse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen dei
Licitatlonscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schähunasprototoll und der Grund-
buchsextract können in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
27. November 1883.

(5302-2) Nr. 7814.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des f. l. Steuer-
amtes Nassenfuß die executive Versteige-
rung der dem Franz Daniöii von Druje
qehilrigen, gerichtlich auf 271 si. geschätz
ten, 8lid Urb.-Nr. 13>/,/d des Gutes
Erlachhof vorkommenden Realität bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

16. J ä n n e r ,
die zweite auf den

20. Februar
und die dritte auf den

26. M ä r z 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietnng
mir um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnl'sfe, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der

Licitationscommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl nnd der Grund-
buchöextract können in der dlesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
27. November 1883.
(116—2) Nr. 8721.

Erinnerung.
Dein Tabulargläuviger Ivan Vcn-

öina von Travnif, dessen Erben und all'
fälligen Rechtsnachfolgern, sämmtlich un-
bekannten Aufenthaltes, wird hiemit er,
innert, dafs M o . dem Ivan Dolnil von
Guttschee schuldigen 400 fl. f. A. die
Realität des Jur i Benöina von Travnil
Urb.Nr. 1334 und 1328 aä Herrschaft
Reifniz am

12. J ä n n e r ,
12, F e b r u a r und
12. M ä r z 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts zur executive« Feilbietung
gelangt, und dass zur Wahrung der Rechte
Herr Franz Erhovnic, t- t. Notar in
Reisniz, als Curator kä kct-um aufgestellt
wurde.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 23sten
Dezember 1883.

(5290-2) Nr. 11620.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.
Die mit Bescheid vom 28. Mäiz

1874, Z. 2009, auf den 19. Dezember
1874 angeordnete und sohin Merle dritte
ex/c. Feilbietung der dem Maria Krasouc
von Rosalniz Nr. 40 gehörigen, gerichl»
lich auf 513 fl. bewerteten Realitäten
aä D R O. Commenda Mottling Reclf..
Nr. 18'/, und 19'/, wird über Ansuchen
der D R. O. Cmnmenda Möttling poto.
l01 fl. 48 ' / , lr. auf den

18, Jänner 1884
mit Beibehalt drs Ortes, der Zelt und
des vorig'N Anhanges rrassliiniert.

K. t. Be^llsgtricht Mott l ing, am
29. Oktober 1883.

(5471^2) N r ? ^ 4 1 .

Reassumierung
dritter M . Fcilbictung.

Vom l. l. Be^ills^rlchtt G>oßla>chiz
wird hiemit belaont gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Selan
von Cista Nr. 2 (ausgewiesener Cssia-
när drs Barlholmä Nose von Kompoljr
Nr. 30) die mit dem die^gerichtlichlN
Bescheide vom 21. Februar 1878, Zahl
1415, auf den 4. Jul i 1878 angeordnete,
sohin aber mit dem diesgerichllichen Be-
scheide vom 29. Juni 1878. Z 4282.
mit dem Reassumlrrungsrechte sistierte
dritte erec. Feilvietung der der Maria
Audarsiö von Cesta Hs.-Nr. 32 (als
Rechtsnachfolger!,! des Anton Z,»ida,siö
von dort) gehörigen Realität Lud Grund'
buchseinlage Nr. 97 der Eal«stralgemeinde
Cesta neuerlich auf den

19. Jänne r 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
UnHange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz, am
13. Dezember 1883.

"(5297—2) Nr. 9309.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Möttling
wird bekannt gemacht. dass die mit
Bescheid vom 25. August 1883 angeord-
nete dritte rxec. Fellbietung der gerichtlich
auf 2913 f l . bewerteten, dem Martin
Plut von Blutsberg gehörigen Realitä-
ten Curr -Nr. 302 kä Herrschaft Krupp
und Urb.'Nr. 116 kä Vogtei Commenda
Mottling von Amtöwegen auf den

16 J ä n n e r 1884 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange Übertranen und den un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern
der Bara Plut von Dobrawiz Nr. 25
Herr Friedrich Sapotnil von Möttling
als Enrator kä kcwni bestellt und dem
letzteren der Feilbletungsbescheid vom
l0. September 1883, Z. 9309. zugestelll
wurde.

K. l. Bezirksgericht Möttl ing. am
10. September 1883.

(5423-2) Nr. 5113.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Kandstraß
wird bekannt gegeben:

Es sei die mit Bescheid vom 19ten
Jul i 1883, Z. 3437, auf den 10. Otto«
ber 1883 Hiergerichts reassumando an-
geordnete dritte efecnlioe Feilvletuna. der
Realilät kä Herrschaft Molriz uud Urb.'
Nr. 15 und 40 M o . 380 fl. auf den

16. J ä n n e r 1884,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier- '
qerlchts mit dem vorigen Anhange über»
tragen.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
1. November 1883.
^5638—2) Nr. 20 744.

Executive
Vom k. k. städl.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Anton

Krisper (durch Dr. v. Schrey) die executive
! Versteigerung der dem Martin Finz von
Klanz Nr. 22 qehörigen, gerichtlich auf
1212 fl. geschätzten Rcalttät Urb.-Nr. 73
Wm. I , lol. 304 aci Herrschaft Thurn
a. d. Laibach, bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs - Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

12. M ä r z 1884,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhmige angeord»
net worden, dâ s die Pf.ind'realität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintana/gelien weiden wird.

Die Licitatioilsbedingnisst, wornach
insbesondere jeder Licitant vor a/nulch-
trm Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
on, der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schähumisprowloll und
der Glllnobuchsexttcict können in der
diesgerichllichcn Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 11. Oktober 1863.
(5447-2) Nr. 12 703.

Erinnerung
an den undrlannt wo b»siilolichen Ma«
lhias L u j a r von Nruberg, respective

dlssen Erben und Rechtsnachfolger.
Bon dem l. t. städt.-delrg. Bezirks-

gerichte Rudolfswett wird dem unbekannt
wo blfindl'chen Math,as Li^ar von Neu-
berg, respective dessm Erbn, und Rechts-
nachfolgern, hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann LnZ,r von Neuberg
Nr. 6 die Klage äs praes. 16 November
1883, Z, 12730, M o . Anellennung des
Elgenthulnsrechles der Realilät Dom.-
Nr. 6 üä Goltschee s. A. eingebracht, und
wnrde die Tagsatzung in dieser Rechts-
sache auf den

15. J ä n n e r 1884
anberaumt.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht auS den t. l. Erd landen abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten Hrrrn
Dr. Josef Rust„a, Adoocat in Rudolfs-
wert, als Curator kä äotum bestellt.

Die Geklagten werden hievun zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zei t felost erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu gebe",
sich die aus einer Verabsänmung ent'
stehenden Folgen selbst beizumessen habe"
werden.

Rudolsswert am 18. November Isss«
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l ^ - 2 ) Nr. 4744 u. 4745.

Dritte em. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom

^2. September d. I . , Z. 3583 u. 3584,
lvlrd bekannt gemacht, dass in der Exe-
"ltwnssache der Margareth und Mina
lttepe von Veldes wider Andreas Repe
Von Schallendorf, nachdem zur ersten
und zweiten Feilbietung kein Kauflustiger
erschienen »st, am

22, J ä n n e r 1884
Mr dritten ezec. Feilbietung der Realität
Urb.-Nr. 421 aä Herrschaft Veldes ge-
schritten wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 24, Dezember 1883.
(5417—2) Nr. 9607.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Mo-
oic von Neudorf die mit dem Bescheide
vom 25. März 1881. Z. 2229. Metten
exec, Feilbletuna der dem Andreas Zni-
darsiö von Strukeldorf gehörigen, gericht-
lich auf 360 fl. bewerteten Realität 8ud
Urb.-Nr. 261/255 aä Grundbuch Nad-
use! im Reassumierungswege auf den

19. J ä n n e r ,
20. Feb rua r und
20. M ä r z 1 8 8 4 .

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange des Bescheides vom
U- März 1864. Z. 1123. angeordnet
worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 9, No-

" ( 5 2 7 6 - 2 ) " N r . 10824.

Erinnerung
an Anton Levar von Ma'rtinsbach un-
bekannten Aufenthaltes und Dessen un-

bekannte Erben.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Loitsch

wird dem Anton Levar von Martinsbach
unbekannten Aufenthaltes und dessen u ^
bekannten Erben hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Premrov von Mart ins'
dach die Klage äs prasn. 14. November
1883, Z, 10824, auf Anerkennung der
Bezahlung einer Forderung pr. 114 fl
45 kr. Hiergerichts überreicht, worüber
d'e Tagsatzung zur Verhandlung im Sum-
marverfahren auf den
^ . 18. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormtttaas 9 Ut,r. Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 des I . H. D. vom
24. Oktober 1845. Z. 906 I . G. S.. an-
geordnet wurde.
^ Da der Aufenthaltsort der Geklagten
die em Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
« « l - ? ^ " " " i " l w r Vertretung und
aus ihre Gefahr und Kosten den Mathlas

bes? llt"" ^ " ^ " ° "ls Curator aä üctum

^ ^ ' ! ^^rlsgericht Loltsch. am 15ten
November 1883.

^ 4 6 9 ^ 2 ? Nr. 692«,

Relicitatwn.
^> . ^ sei ü^r Ansuchen der Maria
Dobraoc von Vreg Hs.-Nr. 3 (durch den
ausgewiesenen Machlhaber Josef ^idar
von Ras.ca Nr. 4) wegen Nichtzuhaltung
der Llcilationsbedingnisse vom 28 Fê
bruar 1877 durch Nichterlag des aä
<)rftoftlum decvetierten Lebensunterhalts,
«kquivalentsbetraa^s pr. 1562 fl 16 fr
von Seile des Erstehers Michael Turk
von V,ea h s , N r . 3 die Relicitalion der
VtealNat 8ud G.undbuchseinlaae Nr. 185
der Catastralgemeinde St . Gregor tu
Crnce Hs.-Nr, 9 . früher dem Anton
>0obravc von dort gehörig, bewilliget
und zur Vornahme derselben die Tag-
latzung auf den

19. J ä n n e r 1 8 8 4 .
^mi t tags 10 Uhr, mit dem Beisatze
geordnet worden, dass diese Realität

'dieser Tagsatzung auch unter dem
Mtzwerte an den Meistbietenden hint«

""Negeben wird.
5 lc- l . Bezirksgericht Großlaschiz. am
"-Member 1883.

(5580—2) Nr. 6783.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Aoels'berg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz
Supan von Adelsberg (durch Dr . Deu)
die executive Versteigerung der dem Gregor
Vobrl in Kal Nr. 42 gehörigen, gericht-
lich auf 420 ft. geschätzten, in Kal gele-
genen Realität Urb..Nr. 1 6 ^ kä Herr-
schaft Prem bewilliget und hiezu die dritte
Feilbietunas-Taasatzung auf den

18. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergerichts mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei diefer Feilbietung auch
unter dem Schätzungswerte Hinlangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungöprotololl und der
Grundbuchsextracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
16. August 1883.
(5420—2) Nr. 9800.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Laus wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l . Steuer-
amtes Laas (now. des h. l. l. Aerars)
die exec. Versteigerung der der Maria
Zgonc von Topol Nr. 5 gehörigen, gericht-
lich auf 1390 fi. geschätzten Realität Lud
Urb. 'Nr. 225 »ä Grundbuch Naoliset
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungtn, und zwar die erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

20. Feb rua r
und die dritte auf den

20 M ä r z 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange anyeord-
net worden, dass die Pfundrealltät bei
der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licltationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 13ten
November 1883.

(5286 -2 ) Nr. 11847.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Mottling

wlrd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer»

amtcs Mottling die executive Versteige«
rung der dem Mathias Vout von Ra-
dovica gehörigen, gerichtlich auf 751 ft-
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Ainüd 8ud Rectf.'Nr. 41 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbie-
Umas-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

20. Feb rua r
und die dritte auf den

2 1 . M ä r z 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags um l i Uhr. Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
Worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokull und der
Grundbuchseftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mottl ing, am 8ten
November 1882.

(5414—2) Nr. 8533.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird
htemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der Frau Ma-
thilde Schweiger von Altenmarlt die Reas»
sumlerung der mit dem Bescheide vom
20. März 1881, Z. 1965, auf den Uten
Jänner, 11. Februar und 11. März 1882
angeordnet gewesenen exec. Feilbietungen
der dem Andreas Marintiö von Pudob,
Nr. 10 gehörigen Realitäten Urb.-Nr. 44
2>ä Gut Hallerstein, nun Grundbuchseln«
läge Nr. 25 der Catastralgemeinde Pudob
und Dom. «Grundbuchs-Nr. 327 aä
Schneebera, nun Grundbuchseinlage Nr. 26
der Catastralgemeinde Pudob, bewilliget
und zu deren Bornahme die Tagsatzung
auf den

19. J ä n n e r .
2 0. F e b r u a r und
20 . M ä r z 1 8 8 4 .

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 16ten
Oktober 1883.

(5419—2) Nr. 9724.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Planinc (Machthaber der Frau Ma-
thilde Schwelger von Altenmarlt) die
executive Versteigerung der dem Anton
Sumrada von Babna Polica gehörigen,
gerichtlich auf 3023 fl. geschätzten Rea-
litäten Grundbuchseinlage Nr. 19 und
20 bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

20. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Fellbletuug nur um
oder über dem Schätzungswert, bet der
dritten aber auch unter demselben hintan--
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Laas. am 15ten
November 1883.

( 5 4 1 8 - 2 ) Nr. 9610.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Kovaö von Laas die executive Versteige«
rung der dem Franz Preuc von Laas
gehörigen, gerichtlich auf 420 fl. geschätz-
ten Realität uud Urb.-Nr. 27 uä Grund
buch Echneeberg bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

20. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtslanzlel mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitül bei der
ersten und zweiten Fcilbietnng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitallonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 17ten
November 1883

( 4 7 4 3 - 3 ) Nr. 5944.

Uebertragung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

Die mit Bescheid vom 30. Apri l
1883, Z. 2460, auf den 20. Oktober und
21. November 1883 angeordneten zweiten
und dritten exec. Fcilbietungcn der Reu»
litäten des Franz Kodelja in Nudanje
aä Herrschaft Wippach wm. V I , Mg. 31 .
34 und 473, im Schätzwerte von 360 fi..
268 fi. und 140 fi., werden auf den

19. F e b r u a r und
2 1 . M ä r z 1 8 8 4 .

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
hiergerlchts mit dem frühern Anhange
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 19ten
Oktober 1883.

(4884 -3 ) Nr. 5406.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirche
S t . Marci in Wlppach die executive Ver-
steigerung der dem Matthäus Sever in
Semona Nr. 13 gehörigen, gerichtlich auf
1340 fi. 15 kr. geschätzten Realitäten der
Catllstralgemeinde Wippach Einl.-Nr. 757
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen. und zwar die erste auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund«
buchSertracle können in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach. am
15. Oktober 1883.

(5059—3) Nr. 5769.

Bekanntmachung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Kralnburg

wird dem Andreas P e l l o jun. und der
Margareth Ah i l in von Michelstetten,
beziehungsweise deren unbekannten Rechts»
Nachfolgern, bekannt gemacht:

Es habe aegen dieselben Andreas Pelko
sen. von Michelstetten (durch Dr. Atem-
plhar in Krainburg) 8ud prg,68. 8ten
Oktober 1883, Z. 5769, die Klage auf
Anerkennung der bereits erfolgten Zah-
lung der auf der klägerischen Realität
Urb.-Nr. 68 aä Herrschaft Michelstetten,
und zwar für ersteren im Betrage per
167 fi. 50 kr. aus dem gerichtlichen Ver-
gleiche ddto. 12. Ju l i 1872, Z. 3605.
und der Cinantwortung ddto. 29. D u m -
ber 1871, Z. 5)910. für letzlere abrr im
Betrage pr. 49 fi. 87 ' / , kr., resp. 57 fl.
35'/z kr. aus dem Vergleiche ddto. 30sten
November 1842 und der Einantwortung
ddto. 20. Ju l i 1852 versicherten Forde-
rungen, — es sei für die genannten Ge»
klagten zur Wahrung ihrer Rechte Jo-
hann Sajovic von Michelstetten zum
Curator aä aetuiu aufgestellt und dem«
selben der Klagsbescheid, mit welchem die
Tagsatzung zur summarischen Verhand-
lung in dieser Rechtssache auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 4 .

vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde,
zugestellt worden.

Dies wird den Geklagten zu dem
Zwecke kundgemacht, damit sie entweder
persönlich zur Tagsatzung erscheinen oder
aber ihre Behelfe dem genannten Curator
zumitteln. widrigens diese Rechtssache mit
dem Curator verhandelt und sohln erkannt
werden würde, was Rechtens ist.

K. l. Bezirksgericht Kralnburg, am
22. Oktober 1883.
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^ Nllltige Rgmten, Z
^werden für den commissionsweisen Verkaufs
l ^wn gesetzlich erlaubten S t a a t s « u n d »
W S t a a t s - P r ä m i e n l o s e n bei hoher P r o - ^
lnv i s i on , eventuell f i xer Anste l lung anÄ
fa l len Orten gesucht. Offerte »ub,Nr.345<M
ßjan N u d o l f M o s s e , Nreslau erbeten.^
n! 5533) 3—3 ln

Speeilllarzt

b»Ut »«l»»l»l» M?»nlcl»«lt«n jeder
Nrt (auch verc>llcle>, insbesondere Nl»rn»

l»»l l5r»N»n» «l»N» Beruf«fti,'i»,>n bt«
Patienten »ach n«u»»t»r, »v!»»»»»

U»l» <dii<crct), Ordination:

Mien, Marmlnlferftmße l3, ^
lässllch von 0 bi« e Nhr, Sonn» und Fei», D
tan« rv" l) bi« 4 Ukr Honorar mähist. ̂ -
2«l»»n6lnnzs »uol i brlotllol», uiiH «,

1 M. Skrabec I
iBau- und Galanterie-Spengler. |
s Bei Gelegenheit des Jahres- jp
&] wechseis bedankt sich obiger bei £
Ifc seinen geehrten Kunden für deren |
3 Vertrauen und zahlreichen Z u - 1
J s p r u c h und empfiehlt sich a u c h |
Jj für die Folge auf das angelegent- j}j

«j lichste mit der Versicherung, dass |j l
m er unter Garantie stets gutes Mate- j ]
3} rial und gute Arbeit zu billigstem!^
j l Preise liefern werde. i ]
5 Derselbe hält Lager von

1 Waterclosets I
imit Fayenceschalen i
«; unter 3jähriger Garantie zu bedeu- ]
ffitend herabgesetztem Preise (nur^
3 6 fl. 50 kr. complet), auch werden!)
J Reparaturen der Waterclosets über- K
jjjnommen. (134) 2—lj^

Geheime Krankheiten
lioile ich auf Grund nouestor
wissenschaftlicher Forschung,
selbst die vorzweifoltston Fälle,
ohne Berufsstörung. Ebenso dio
bösartigen Folgen geheimer
Jugendslludeu (Onanie), Ner-
TenzerrllltuDg und Impotenz.
Grösste Discretion. Bitte um
ausführlichen Krankenbericht.

(H9) I > r . B e l l a 02-1
Mitglied gelehrter Gesellschaften u. s. w-

6, Place de la Nation, 6, PARIS.

(5632—1) Nr. 23073.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-d eleg Bezirksgerichte

Laibach wird den Tabulargläubigern
Josef Kucler, Maria Kogovsel, Maria,
Mathias, Andreas und Marcus Knific
und resp. deren unbekannten Rechtsnach-
folgern hiemit bekannt gegeben, dass über
das Gesuch der Ursula Ciuha von Draule
Nr. 66 um Verständigung der Tabular»
gläubiger ihrer Realilät Einlage'Nr. l66
»ä Eatastralgemrinde Draule von der
beabsichtigten lastenfreien Trennung der
Parcrllen Nr. 639. 640. 946 und
947 von obiger Realität für dieselben
und zur Wahrung ihrer Rechte als Ta-
bulargläuniarr Herr Dr. Theodor Ru»
dlsck, k. k. Notar i>, La'bach, als Eliralor
ü(i «,etuin bestellt und der diesbezügliche
Tabularbeschfid vom 13. November 1883.
Z. 23 073, demselben zugestellt worden »st.

Laibach am 13. November 1S63.

1 1 m allgemeine osterreicMsctie Boflen-Creflitanstalt.
. . , Bei dor am 2. JUuuer 1884 stattgehabten vlerunddrelsslgslen Ziehung dor öproc. Staats-Domünen-Pfandbriefe wurden

nachfolgend© Nummern gozogon-, n u i

Nr 11901 bis 12000 Nr. 58501 bis 53600 Nr. 205201 bis 205300 Nr. 284901 bis 285000 Nr. 361Ö01 bis 361700 Nr 438201 bis 438300
M 20601 „ 20700 „ 76001 „ 76100 „ 208601 „ 208700 „ 285301 „ 285400 „ 376301 376400 444501 S
" ŽS2J » 2 4 2°° - 88801 » m°° " 211G01 - 211700 - 811Ü01 • 311100 » 3769Ü1 ' 377000 " «HOl " Ä
„ 25001 „ 25100 „ 100101 , 100200 „ 216801 „ 216400 „ 313301 „ 313400 l 384601 „ 384700 " 460701 " 46O800
„ 29801 „ 29900 . 114701 „ 114800 „ 221601 „ 221700 '„ 313801 *H 313900 „ 385501 „ 385600 " 472101 " 472200
„ 34401 „ 34500 „ 137401 „ 137500 „ 225401 „ 225500 „ 317301 ; 317400 „ 415801 415900 " 48050 " 4RO6O0
„ 39101 , 39200 „ 149301 „ 149400 „ 247501 „ 247600 332001 \ 332100 l 430801 ! 430900 " 48300 " 48?iO0
, 47501 „ 47600 „ 153401 . 153500 „ 282401 „ 282500 336501 \ 336600 *n 431001 ! 431100 " S " S9I0O
„ 50701 n 50800 „ 181401 „ 181500 ," 283801 „ 283900 " 336601 ," 336700 " M 4 8 9 4 °

Die Rückzahlung diosor gezogenen Pfandbriofe erfolgt vom 1. MUrz 1884 an bei den Cassen der Anstalt in Wien und Pari«
Die Verzinsung dieser Pfandbriefe hört mit 1. MUrz 1884 auf. Die Coupons der gezogenen Pfandbriefe werden

zufolge Art. 146 der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Einlösung dei-Pfandbriefe
Tom Capital In Abzug gebracht. 6 (126)

Verzeichnis derjenigen Serien verloster Sfaats-Domänenpfandbriefe, von welchen noch Pfandbriefe ausständig sind
(am. 31. Dezember 1S83).

14010-100 15601-700 16001—100 19101-200 21901 22000 26701-800 38301—400 41201-300 601-700 sni onfl
48401-500 901-49000 32901-53000 201-300 59301—400 6(1501-600 64801-900 65201—300 80301-400 81901 «omnSi^ni
400 90901-91000 94301-400 97501-600 99901-100000 106101-200 108401-500 116801-900 131001 100 I S ^ K n O
145301-400 148201-300 701-800 154401 500 156301-400 701-800 164301 400 166201-300 168001 100 l S i l n s l
172001-100 173301-400 177401-500 181901 182000 401-500 188401-500 194101-200 195901-litiOOO 2sti7m «no
209201-300 801-900 213201-300 217401-500 226601-700 280201 300 401-500 235101-200 237901-23S0OO ini 900
240301-400 251801—900 252201-300 255501-600 257101 200 601 700 259001-100 401-500 801-9001 air.ism onfl
267401-500 269101-200 901-270000 273201 300 274301-400 801-900 275201-300 301-400 276901 -O7700sli ?sti «osl
279001-100 282901-283000 285101 200 296701-800 300501- 600 309301-400 314001-100 801-900 318601-700 vlnoM
321000 322001-100 323401 500 325401-500 326101-200 337701-80U 342001-100 348701-800 35*701-800 TU90 i*)
355001-100 356401-500 359301-400 601 700 3G2701-800 363701 800 371701-800 380001 -100 38J801-90O lft?isti «Xsl
386401-500 387601-700 389901-39H0OO 892301-400 393701-800 401001-100 401-500 404101-200 40S801-700 4?lim S
414601-700 701-800 417601-700 420401 500 424801-900 901 425000 426601 - 700 429101-200 432001-100 I r r n " «nO
435701 800 437701-800 446001-100 449101-200 401-500 4588Ö1-900 460301-400 461101 200 463101 200 $01 ArinnO
701-800 469201-300 601-700 470401-500 472601-700 473301-400 476701-800 480001-100 491401-500 W1-46400U

Bei der am 2. JUnner 1884 stattgehabten zweiton Ziehung der 4proc. und 41/tproc. SOjShrigen Bank-Taluta Pfand-
briefe der k. k. prlt. allgemeinen U8terr«ichi8Chen B»deu-Credlt.Anstalt wurden nachfolgende Stücke gezogen:

4proc. Pfandbriefe: ä fl. 100 Nr. 71, 417.
Ä n 300 „ 27.
ä „ 1000 „ 82, 84, 516, 678, 767.

4V« proc. Pfandbriefe: a „ 100 „ 1293, 1295, 2610, 3852, 3952, 4361.
ä w 1000 m 149, 245, 712, 764, 1668, 1910, 2172, 2997, 3275, 8819, 4621, 5732 6138 8161

8341, 8614, 9487, 9717, 12117, 12536. ' '
a „ 10 000 „ 430, 1659.

Die Rückzahlung dor gezogenen Pfandbriefe erfolgt vom 1. April 1884 an bei der Hauptcasse in Wien.
Die Verzinsung dieser Pfandbriefe hört mit 1. April 1884 auf; die Coupons der gezogenen Pfandbriefe werden

zufolge Art. 146 der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Einlüsmur der Pfand hri«fa
vom Capital in Abzug gebracht. * u u w

Nachvorzoichnete, bei dor frühoren Vorlosung gozogeno 4proc. und 41/»proc. 50jährige Bankvaluta - Pfandbriefe sind bis haut«
zur Einlösung nicht präaentiort worden, und zwar:

4proe. Pfandbriefe: ä fl. 100 Nr. 53, ä fl. 1000 Nr. 461. r126i
4ViProc. Pfandbriefe; a fl. 100 Nr. 568, 2380, 4785, a fl. 1000 Nr. 4176, 7013, 7509, 10011, 11849, 11887.

f Dor Gefertigte zeigt hiemit an, dass er seine

[ Notariatskanzlei •
. am Deutschen Platze im Kotnik'schenfHause Nr. 7 ,
! ex-öfFixet l i a t . I
I Laibach am 5. Jänner 1884. a
B iTrstn. Q-ogrola,, ,
B [123] 2 - 2 k. k. Notar. g

(5634—1) Nr. 24 730.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-beleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Für den derzeit unbekannt wo befind-

lichen Franz Hokevar aus Zel'mlj? wird
Herr Dr. Pfrfferer, Advocat in Laibach,
zum Curator kä aetum bestellt und ihm
gleichzeitig der Realfeilbietungsbescheid
Z. 18 971 in der Execxtionssache des
Anton Zuz^k von Obnretje Nr. 1, G»>-
richtsbezirk Grohlaschiz, gegen Andreas
Kramar von Blato poto. 25 f l . behändigt.,

Laibach am 13. Dezember 1683.

(5633—1) Nr. 24 729.

Bekanntmachung.
Es sei Dr. Franz Munda. Advocat

in Laibach, für den Verlass des verstor-
benen mindeljährigen Franz Tekavc, sowie
für den Verlass der verstorbenen Mar ia
Skubic von Glinek, sowie für den un-
bekannt wo befiildlichei, Franz Mervar >
von W>nkel als Curator kä 20wm be-
stellt und unter Zufeltigllng des Realfeil-
bietuilgs- Reassumierl,ng«bsscheides vom
7. November 1883. Z. 21729. angewie-
sen, die Rechie dieser Curanden bei der
Feilbietung der Realität des Franz Hoöe-
var von Piauzbüchel Einlage-Nr. 459
u,ä Sonnegg »ach Vorschrift der Gesetze
zu wahren.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai<
bach, am 18. Dezember 1863.

(73—2) Nr. 11331.

Bekanntmachung.
Den uttbetalmteu Rechtsnachfolgern

des Franz Blaziö von Nicderdorf und
Johann Iuvanc von Zirlniz wird hlemit
bctannt gemacht, dafs denselben Herr
Earl Puppis von Kitsch als Cmntor
aä actum aufgestellt und diesem der für
dieselben bestimmte Pfandrechtslüschungs
Einverlelbunaabescheio ddto. 10. Ma i
1883, Z. 4443, zugefertiget worden ist.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am Lösten
Dezember 1383.

(5192 -1 ) Nr. 6937'

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Illyrisch.

Feistriz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Blas Tomsiö

von Feistriz Hs.. Nr. 35 gegen Anton
Penko aus Parje Hs.-Nr. 10 die mit
Bescheid vom 30. März 1882. Z. 2209.
auf den 15. September 1882 angeordnet
gewesene, jedoch erfolglos gebliebene dritte
rxec. Feilbietung der Realilät Urb.-Nl'. 4
ad Herrschaft Prem, nun Grundbuchs,
einlage Nr. 17 der Catastralgemeinde
Parje im Reassumierungswege neuerlich
auf den

16. J ä n n e r 1884 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
V.'lichtsklinzlri mit dem früheren Anhange
angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Illyr.-Feistriz.
am 9. November 1883.

(75 2) Nr. 9389.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen N«v

tonia Tomsiö von Fiume und den m«<
bekannten Rechtsnachfolgern des Franz
Kozina von Niedevdorf wird hlemit b<̂
tannt gemacht, dass denselben Herr Earl
Puppis von Loitsch als Curator üä actuw
aufgestellt und diesem der für dieselbe»
bestimmte Pfandrechlsloschungs - Einver<
leibungsbescheid ddto. 7. Mürz 1883,
Z. 2343, zugrfertiaet worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 4teN
Oktober 1883. ^

(5577—2) Nr. 10 366.

Erinnerung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte

Ootlschee wird hiemit dem unbekannt
wo befindlichen Anton Weßel von Ober-
gras, ferner den Rechtsnachfolgern der
mit dem Tode abgegangenen Oeorg Wehel
und Gertraud Weßel von Suchen Nr. lö
hiemit erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden
Realfeilbietungsrubrilen vom 23. NoveM'
ber 1883. Z. 9669. dem denselben unter
einem ernannten Curator aä aotuw
Herrn Johann Erker von Gottschee zu'
gestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, a,"
17. Dezember 1883.

(5574^2) Nr. 10 325."

Erinnerung.
Vom gefertigten l. k. Bezirksgerich«

Got'schee wild hiemit den unbekannt w»
am Hausierhandel b'findlichen Frani
Tramposch und Josef Stimpfrl voi
Hohenegg, dann dem Josef Tramposä>
von Katzendorf erinnert:

Es seien die an dieselben lautend^
diesaer,chtlichen Zilweisungsbescheide volll
24. Oktober 1883, Z. 9185. dem deN'
selben unter einem bestellten Curator »^
actum Herrn Johann Erker von GoA
schee zur weitern Verfügung zugeste^
worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, ol"
17. Dezember 1683.

Druck und V e l l a z von J g . von K l t i n m a y r ck Fed. Bambera.


